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Im oberen Bereich des Tonbachtals, ca. 4,5 km nördlich von Baiersbronn, befindet sich eine kleine Karmulde, das Steinmissekar. Auf
dem verlandeten Seeboden liegt ein riesiger Felsbrocken, der über 24 x 17 x 7 m große Pudelstein. Er ist vermutlich nacheiszeitlich
aus der rund 100 m über dem Karboden ansteigenden Karwand gestürzt und stratigraphisch dem Unteren Geröllsandstein der
Geröllsandstein-Formation (smg) zuzuordnen. Er ist stark zerklüftet und mit Bäumen bewachsen. An den Wänden sind deutlich
Sedimentstrukturen erkennbar.
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